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per 30. Juni 2025 
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Verwaltetes Vermögen in Mio. CHF
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(241 FTE)
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(175 FTE)
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Im ersten Halbjahr 2025 prägten Handelskonflikte, 
Inflationssorgen und erhöhte Marktvolatilität das  
wirtschaftliche Umfeld. Zusätzlichen Einfluss hatten 
geopolitische Spannungen. Die vier Zinssenkungen der 
Europäischen Zentralbank (EZB) sowie der Entscheid  
der Schweizerischen Nationalbank (SNB), den Leitzins 
bei null Prozent zu belassen, veränderten das Zins-
umfeld und setzten die Nettozinsmargen der Banken 
unter Druck. Der US-Dollar verlor im Jahresverlauf 
insbesondere gegenüber dem Schweizer Franken und 
dem Euro an Wert.

Solides Ergebnis in einem anspruchsvollen Umfeld
In diesem Umfeld erzielte Bank Frick einen Reingewinn 
von CHF 4,5 Mio., was exakt den budgetierten Erwar-
tungen entspricht. Die stabile Ertragslage bestätigt, 
dass unsere Geschäftsstrategie erfolgreich ist, und 
unterstreicht gleichzeitig unsere Anpassungsfähigkeit.

Getragen vom Handelsergebnis blieb der Nettoertrag  
im Vergleich zum Vorjahr konstant. Der Nettogewinn 
reduzierte sich um CHF 1 Mio. (gegenüber dem ersten 
Halbjahr 2024), was auf unsere Wachstumsstrategie 
zurückzuführen ist. Im ersten halben Jahr investierten 
wir gezielt in Personal, strategische Projekte und in 
unsere IT-Infrastruktur. Diese Investitionen sind ent-
scheidend, um die Ziele unserer Strategie zu erreichen: 
neue Marktanteile zu gewinnen und unsere Position als 
Produktführerin auszubauen. 

Ertragsquellen
Insgesamt haben wir uns inmitten der Turbulenzen gut 
behauptet. Wir nutzten unsere Kompetenzen, um neue 
Produkte und Services zu entwickeln und am Markt  
zu etablieren. Die neue Plattform 10C PCC stiess  
auf positives Echo und die xPULSE-Nutzerzahlen  
legten zu. Gerade die Zahl der Blockchain-Kundinnen  
und -Kunden wuchs im ersten Halbjahr deutlich.

Capital Market Solutions  
Capital Market Solutions blickt auf ein solides, aber 
anspruchsvolles Halbjahr zurück. So war das Emissions-
volumen mit CHF 4,016 Mia. rückläufig (gegenüber  
CHF 5,319 Mia. per 31. Dezember 2024). Haupttreiber war 
die Volatilität am Kryptomarkt, welche die gesamte 
Marktkapitalisierung markant reduzierte und sich auf die  
Emissionstätigkeit auswirkte. Vor allem wegen der Rück-
zahlungen mehrerer Anleihen, deren Laufzeit im ersten 
Halbjahr endete, gingen die betreuten Fremdemissionen 
von 181 auf 179 leicht zurück. Die Zahl der Emittenten 
erhöhte sich hingegen von 35 auf 40 und unterstreicht das 
Vertrauen, das neue Kundinnen und Kunden in uns setzen. 

Im ersten Halbjahr haben wir unsere Produkte weiter- 
entwickelt, indem wir neue Anleihen strukturierten und das 
Angebot an ETPs und AMCs ausbauten. Die Verbriefungs-
plattform 10C PCC, die wir 2024 lanciert hatten, ging 
erfolgreich an den Start. Das stärkt unsere Position als 
AMCs-Anbieterin im Kapitalmarktumfeld. 

Ein weiterer Trend ist das hohe Interesse an Krypto- 
Kapitalmarktprodukten – insbesondere an Exchange  
Traded Products (ETPs). Wir behaupten uns in diesem 
zunehmend kompetitiven Umfeld, da wir uns an Markt-
bedürfnisse anpassen und ein starkes Gesamtpaket an 
Services bieten. Unser Ziel bleibt, das Produktportfolio 
sowohl qualitativ als auch quantitativ auszubauen und 
unser Netzwerk durch strategische Partnerschaften zu 
erweitern. 

Verwaltetes Kundenvermögen  
Das verwaltete Kundenvermögen beläuft sich auf  
CHF 5,03 Mia. und liegt damit 11 % unter dem Wert  
vom 31. Dezember 2024 (CHF 5,6 Mia.). Der Netto- 
Neugeldabfluss von CHF 284 Mio. trug wesentlich dazu 
bei und ist Ausdruck der aktuellen Dynamik in einem 
wettbewerbsintensiven Markt. Die Kursrückgänge an 
den Finanzmärkten im Zuge erhöhter Volatilität führten 
zu tieferen Bewertungen in mehreren Anlageklassen. 

Bilanz
Zum Stichtag am 30. Juni 2025 belief sich die Bilanz-
summe auf CHF 2,86 Mia. und lag damit auf einem 
stabilen Niveau, vergleichbar mit jenem des Jahres-
abschlusses per 31. Dezember 2024. Bank Frick verfügt 
über eine starke Eigenkapitalbasis als Grundlage für 
Wachstum, steigende regulatorische Anforderungen 
sowie ein kompetitiveres Marktumfeld.

Intermediary Solutions 
Im ersten Halbjahr 2025 lagen sowohl die verwalteten 
Vermögen (Assets under Management) als auch die 
Erträge unter den starken Vorjahreswerten. Die Kunden-
vermögen gingen um 3,42 % auf CHF 2,36 Mia. zurück, 
die Erträge sanken um 15,3 % auf CHF 15,8 Mio. Das war 
angesichts des veränderten Zinsumfelds und der daraus 
resultierenden sinkenden Margen zu erwarten. 

Die Aussichten für das zweite Halbjahr sind positiv: Wir 
rechnen mit einer stabilen Entwicklung und sehen Poten-
zial, die Ertragslage zu verbessern. Unsere etablierten 
Kernmärkte (GER, AUT, CH, LIE und UK) bleiben im Fokus 
unserer Marktbearbeitung, während wir parallel dazu den 
Markteintritt in den Vereinigten Arabischen Emiraten 
vorbereiten. 

Die Kreditvergabe bleibt – entsprechend unserer konserva-
tiven Risikostrategie – restriktiv. Im Zuge unserer strategi-
schen Neuausrichtung wurde unser Team organisatorisch 
neu strukturiert, was sich auch auf diesen Bereich aus-
wirkt. Die Kreditvergabe ist dabei ein ergänzendes, aber 
nicht strategisches Kerngeschäft. 

Fund Solutions 
Fund Solutions hat sich stabil und positiv entwickelt. Die 
Assets under Custody belaufen sich auf CHF 1,74 Mia.  
Statt wie bisher 82 Mandate werden nun 81 Einzel- und 
Teilfondsmandate betreut. Der USD-CHF-Wechselkurs ist 
seit Jahresbeginn um 12,16 % gesunken. Da ein Teil der 
Fonds in US-Dollar denominiert ist, die Berichterstattung 
im Publikationsorgan jedoch in Franken erfolgt, hat sich 
dieser Wechselkurseffekt weitgehend neutralisiert und die 
Gesamtzahlen blieben deshalb nahezu unverändert.

Das erste Halbjahr war nicht nur von der Abwertung des 
US-Dollars gegenüber dem Schweizer Franken geprägt, 
sondern auch von Donald Trumps Amtsantritt als  
US-Präsident und der wachsenden Marktunsicherheit 
aufgrund geopolitischer Spannungen. Die Kursrallye von 
Bitcoin gegen Jahresende, die sich bis zum Halbjahresab-
schluss auf einem Kurs von etwa USD 100’000 einpendelte, 
hat die ersten sechs Monate ebenfalls gekennzeichnet.

Bericht der Geschäftsleitung
Bank Frick hat im ersten Halbjahr 2025 einen Reingewinn von CHF 4,5 Mio. erzielt.  
Damit blieben die Erträge in einem schwierigen Marktumfeld und in einer Zeit stabil,  
die von globalen Unsicherheiten geprägt ist. Gleichzeitig gingen wir den Weg unserer 
Wachstumsstrategie weiter und investierten in Personal sowie Infrastruktur. Das Halb-
jahresergebnis liegt innerhalb der Erwartungen und bestätigt die Prognose eines  
Jahresgewinns von CHF 9 Mio.

« «Mit dem Reingewinn von  
CHF 4,5 Mio. haben wir 
unsere Budget-Ziele erreicht.»

Unsere Erträge blieben 
trotz des anspruchsvollen 
Marktumfelds stabil.»
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Ein bedeutender Trend ist das voranschreitende MiCA-
Lizenzierungsverfahren, insbesondere bei grösseren und 
etablierten Krypto-Börsen. Diese Entwicklung steht für 
eine zunehmende Professionalisierung des Marktes und 
eröffnet im Bereich Prime Brokerage und Direct Market 
Access neue Chancen durch mehr regulatorische Klarheit 
und steigendes Vertrauen auf Kundenseite.

Blockchain Banking Solutions 
Der Zugang zu Bankdienstleistungen bleibt für Unter- 
nehmen im Blockchain-, Krypto- und Web3-Bereich 
herausfordernd. Die Anfragen von international tätigen, 
regulierten Unternehmen und zunehmend auch von 
Trading-Firmen steigen kontinuierlich. Gleichzeitig 
erschwerte sich der Zugang zu USD-Anbindungen für 
Banken in diesem Sektor, was die Anforderungen zusätz-
lich erhöhte. Im Bereich Web3 sehen wir Stablecoins als 
wesentlichen Wachstumstreiber: Ihre an Fiat-Währungen 
gekoppelte Wertstabilität schafft Vertrauen und schlägt  
die Brücke zu traditionellen Banken sowie dezentralen 
Finanzstrukturen.

2024 hatten wir unser Flaggschiff-Produkt xPULSE 
weiterentwickelt und um Devisengeschäfte ergänzt. 
Gerade im Blockchain-, Krypto- und Web3-Bereich ist  
die Geschwindigkeit von Zahlungen ein entscheidender 
Faktor. Die nahtlose Interaktion im Netzwerk sowie die 
Auftragserteilung ausserhalb unserer Annahmeschluss- 
und Geschäftszeiten sind klare Vorteile. Die hohe Zahl an 
Netzwerkteilnehmenden trägt massgeblich zum Neu- 
kundengeschäft bei.

Insgesamt stieg die Zahl der Kundinnen und Kunden im 
Blockchain-Banking deutlich und leistete einen wesent-
lichen Beitrag zum Wachstum von Bank Frick. Ein neues 
Allzeithoch von Bitcoin im ersten halben Jahr und das 
Zinsumfeld begünstigten die Ertragssteigerung. Mit  
diesem Rückenwind bauen wir unser Produktangebot  
2025 weiter aus.

Wichtige Ereignisse
Bank Frick bietet Sponsored Access zu Rulematch
Bank Frick bietet ihren institutionellen Kundinnen und 
Kunden neu Zugang zur Handelsplattform Rulematch,  
was einen kapitaleffizienten Handel und nahezu Echtzeit-
Transaktionen innerhalb von 25 Mikrosekunden möglich 
macht. Mit Sponsored Access ist ein direkter Zugang 
gewährleistet: Kundinnen und Kunden können sich über 
Smart Order Router, FIX, ITCH/OUCH oder das Web-GUI 
mit Rulematch verbinden und ihre Handelsaufträge direkt 
an das zentrale Orderbuch des Handelsplatzes übermitteln.

Lizenz für Branch in Dubai beantragt
Als Pionierin im Blockchain-Banking und Unternehmen mit 
Fintech-Drive hat uns die Innovationskraft dieses Marktes 
überzeugt. Dubai gilt als Krypto-Hub, dessen unternehme-
rische Dynamik vielversprechend ist. Aus diesem Grund 
haben wir im Juli bei der zuständigen Aufsichtsbehörde 
den Antrag für unsere Kategorie-4-Lizenz gestellt. Wir 
rechnen damit, die Niederlassung im Dubai International 
Financial Centre (DIFC) noch in diesem Jahr zu eröffnen.

Neuer Hauptsitz: Auswahlverfahren des  
Architekturbüros gestartet
Auf Wachstumskurs: So lassen sich die vergangenen  
Jahre von Bank Frick beschreiben. Entsprechend ging die 
Mitarbeiterkurve auf 292 Teammitglieder (FTE: 263,64) 
nach oben, die auf fünf Gebäude in Balzers verteilt sind. 
Bank Frick will diese wieder an einen Standort zusammen-
führen und plant daher einen neuen Hauptsitz in Bendern 
ab dem Jahr 2031. In einer ersten Phase haben wir sieben 
Architekturbüros aus Liechtenstein, der Schweiz und 
Österreich ausgewählt, einen Entwurf für den Neubau zu 
erstellen. In einem zweiten Schritt wählen wir Ende des 
Jahres das Siegerprojekt aus. 

Bank Frick erhält ISO 27001-Zertifizierung
Bank Frick wurde nach dem international anerkannten 
Standard ISO 27001 für Informationssicherheits- 
management zertifiziert. Damit ist unser hoher Sicher-
heitsstandard beim Schutz sensibler Daten offiziell 
anerkannt. Mit einem geprüften und wirksamen Sicher-
heitssystem stellen wir den zuverlässigen Schutz von 
Informationen, Systemen und vertraulichen Daten sicher. 
So sind die Daten unserer Kundinnen und Kunden best-
möglich vor Cyberangriffen und Datenlecks geschützt.  
Die Zertifizierung stärkt zudem die Wettbewerbsfähigkeit – 
besonders in der Zusammenarbeit mit Fintechs – und ist 
Teil eines kontinuierlichen Verbesserungsprozesses.

CEO Edi Wögerer: 25 Jahre, eine Karriere
Trotz allen Fortschritts steht Bank Frick für Stabilität. Wer 
könnte das besser unter Beweis stellen als Edi Wögerer,  
der seit 25 Jahren für Bank Frick tätig ist und sie seit 2014 
als CEO führt. Zwei Jahre nach der Gründung der Bank 
stiess er dazu: in einer Zeit, in der die Familiengarage noch 
als Büro für die sieben Mitarbeitenden diente. Der Pionier-
start in einfachen Verhältnissen prägt das Selbstverständ-
nis als Ideenfabrik mit Banklizenz bis heute. Die Bank 
wuchs aus eigener Kraft, getragen von Unternehmergeist. 
Unser CEO setzte immer wieder auf neue Technologien,  
die das Unternehmen sowohl zur Vorreiterin als auch zu 
einer Innovatorin im Blockchain-Banking machten. 

Ausblick zweites  
Halbjahr 2025
Das erste halbe Jahr hat gezeigt: Es ist trotz Gegen-
wind möglich, Stabilität zu wahren und Fortschritte zu 
erzielen. In der zweiten Jahreshälfte setzen wir unsere 
Prioritäten weiterhin darauf, unsere Position als Produkt-
führerin auszubauen und unseren Markt- und Angebots-
fokus darauf auszurichten. Die strategische Neuorgani-
sation mit neuen Bereichsleitenden ist seit Ende 2024 
abgeschlossen. In den vergangenen sechs Monaten hat 
sich einmal mehr herauskristallisiert, wie wichtig diese 
Ausgangslage und ein klarer Fokus auf Prozesse sind, 
um unsere Effizienz zu steigern. 

Auch im zweiten Halbjahr 2025 bleibt das Umfeld 
herausfordernd. Erste Anzeichen einer konjunkturellen 
Stabilisierung – vor allem in den USA und einigen 
Schwellenländern – zeichnen sich ab. Gleichzeitig 
bremsen geopolitische Spannungen, protektionistische 
Tendenzen im Welthandel und hohe Staatsdefizite die 
globale Dynamik. Für Europa werden ein moderates  
Wachstum und eine leicht sinkende Inflation erwartet. 
Angesichts des zunehmend komplexen globalen 
Umfelds verlieren Prognosen jedoch rasch an Gültigkeit.

Trotz des schwierigen makroökonomischen Umfelds 
sehen wir gezielte Wachstumschancen und halten an 
unserer Reingewinnprognose von CHF 9 Mio. für das 
Geschäftsjahr 2025 fest.

Edi Wögerer 
CEO

«Wir erwarten einen Jahresgewinn 
von knapp CHF 9 Mio.»
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Bilanz per 30. Juni 2025

in TCHF 30.6.2025 31.12.2024

Aktiven
Flüssige Mittel  154’616 173’267

Forderungen gegenüber Banken  1’975’866 1’884’520

• �� davon täglich fällige Forderungen  216’280 245’130

• �� davon sonstige Forderungen  1’759’586 1’639’390

Forderungen gegenüber Kundinnen und Kunden  477’521 547’874

• ��� davon Hypothekarforderungen 283’096 271’487

Schuldverschreibungen und andere festverzinsliche Wertpapiere  93’478 96’119

• ��� davon Schuldverschreibungen von öffentlichen Emittenten  65’567 71’230

• ��� davon Schuldverschreibungen von anderen Emittenten  27’911 24’889

Aktien und andere nicht festverzinsliche Wertpapiere  38’226 45’473

Beteiligungen – –

Immaterielle Werte – –

Sachanlagen  17’110  8’987 

Sonstige Vermögensgegenstände  100’321  119’562 

Rechnungsabgrenzungsposten  7’628  8’301 

Summe der Aktiven  2’864’765 2’884’102

Bilanz per 30. Juni 2025 
in TCHF 30.6.2025 31.12.2024

Passiven
Verbindlichkeiten gegenüber Banken  1’473 55’456

• ��� davon täglich fällige Verbindlichkeiten  1’473 55’456

• ��� davon mit vereinbarter Laufzeit oder Kündigungsfrist – –

Verbindlichkeiten gegenüber Kundinnen und Kunden  2’678’445 2’644’034

• ��� davon Spareinlagen – –

• �� davon sonstige Verbindlichkeiten mit täglicher Fälligkeit  2’307’260 2’269’662

• ���� davon sonstige Verbindlichkeiten mit vereinbarter Laufzeit  
oder Kündigungsfrist

 371’184 374’372

Verbriefte Verbindlichkeiten  17’798 18’231

• �� davon Kassenobligationen – –

• �� davon sonstige verbriefte Verbindlichkeiten  17’798 18’231

Sonstige Verbindlichkeiten  29’232 26’312

Rechnungsabgrenzungsposten  14’156 13’561

Rückstellungen 2’512 1’868

• ��� davon Steuerrückstellungen  2’512 1’868

• ��� davon übrige Rückstellungen – –

��Rückstellungen für allgemeine Bankrisiken  27’800 27’800

Gezeichnetes Kapital  27’250 27’250

Kapitalreserven  6’118 6’118

Gewinnreserven  55’472 53’927

• �� davon gesetzliche Reserven  6’000 6’000

• �� davon freie Reserven  49’472 47’927

Gewinnvortrag – –

Gewinn  4’509 9’544

Summe der Passiven  2’864’765 2’884’102
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Erfolgsrechnung  1. Januar bis 30. Juni 2025

in TCHF 30.6.2025 30.6.2024

Positionen
Zinsertrag  35’433  39’467 

• �� davon aus festverzinslichen Wertpapieren  1’485  1’846 

Zinsaufwand  –15’246  –18’539 

Laufende Erträge aus Wertpapieren –  6 

• ���� davon Aktien und andere nicht festverzinsliche Wertpapiere –  6 

Ertrag aus dem Kommissions- und Dienstleistungsgeschäft  18’626  17’857 

• ���� davon Kommissionsertrag Wertpapier- und Anlagegeschäft  8’388  7’976 

• ��� davon Kommissionsertrag übriges Dienstleistungsgeschäft  10’205  9’640 

• ��� davon Kommissionsertrag Kreditgeschäft  32  241 

Kommissionsaufwand  –9’468  –8’673 

Erfolg aus Finanzgeschäften  16’863  13’128 

• �� davon aus Handelsgeschäften 16’861  14’898

• �� davon aus Veräusserung Finanzanlagen 95 165

•  davon negative Wertanpassung Finanzanlagen  –94   –1’935  

Übriger ordentlicher Ertrag  1’671  3’030 

Geschäftsaufwand  –38’206  –36’776 

• �� davon Personalaufwand  –25’156  –23’874 

• �� davon Sachaufwand  –7’050  –7’803 

•  davon EDV-Aufwand  –6’000  –5’099 

Abschreibungen auf immaterielle Anlagewerte und Sachanlagen  –165  –124 

Anderer ordentlicher Aufwand  –711  –202 

Wertberichtigungen auf Forderungen und Zuführungen  
zu Rückstellungen für Eventualverbindlichkeiten und Kreditrisiken

 –3’642  –2’879 

Erträge aus der Auflösung von Wertberichtigungen auf Forderungen und aus der
Auflösung von Rückstellungen für Eventualverbindlichkeiten und Kreditrisiken

– –

Abschreibungen auf Beteiligungen, Anteile an verbundenen Unternehmen 
und wie Anlagevermögen behandelte Wertpapiere

– –

Erträge aus Zuschreibungen zu Beteiligungen, Anteilen an verbundenen 	
Unternehmen und wie Anlagevermögen behandelten Wertpapieren – –

Ergebnis der normalen Geschäftstätigkeit  5’153  6’295 

Ausserordentlicher Ertrag – –

Ausserordentlicher Aufwand – –

Ertragssteuern  –644  –787 

Sonstige Steuern – –

Zuführungen zu den Rückstellungen für allgemeine Bankrisiken	  	  – –

Gewinn vom 1. Januar bis 30. Juni 2025  4’509  5’508 

Ausserbilanzgeschäfte  per 30. Juni 2025

in TCHF 30.6.2025 31.12.2024

Ausserbilanzpositionen
Eventualverbindlichkeiten

Verbindlichkeiten aus Bürgschaften und Gewährleistungsverträgen 
sowie Haftung aus der Bestellung von Sicherheiten  1’857 1’875

Total Eventualverbindlichkeiten  1’857 1’875

Kreditrisiken – –

Unwiderrufliche Zusagen – –

Derivative Finanzinstrumente

�Kontraktvolumen  1’230’532 1’406’598

Positive Wiederbeschaffungswerte (DTG)  6’405 13’714

��Negative Wiederbeschaffungswerte (DTG)  –12’642 –9’110

Treuhandgeschäfte

Treuhandgeschäfte  414’487 165’500

Treuhandkredite – –

Total Treuhandgeschäfte  414’487 165’500
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Konsolidierte Bilanz per 30. Juni 2025 
in TCHF 30.6.2025 31.12.2024

Aktiven
Flüssige Mittel  154’616 173’265

Forderungen gegenüber Banken  1’975’866 1’884’520

• ��� davon täglich fällige Forderungen  216’280 245’130

• ��� davon sonstige Forderungen  1’759’586 1’639’390

Forderungen gegenüber Kundinnen und Kunden   477’050  547’400

• ��� davon Hypothekarforderungen  283’096 217’487

Schuldverschreibungen und andere festverzinsliche Wertpapiere  93’478 96’119

• �� davon Schuldverschreibungen von öffentlichen Emittenten  65’567 71’230

• ��� davon Schuldverschreibungen von anderen Emittenten  27’911 24’889

Aktien und andere nicht festverzinsliche Wertpapiere  36’254  43’488

Nicht konsolidierte Beteiligungen – –

Immaterielle Anlagewerte – –

Sachanlagen  17’110 8’987

Sonstige Vermögensgegenstände  100’334  119’562

Rechnungsabgrenzungsposten  7’683 8’356

Summe der Aktiven   2’862’391  2’881’697

Konsolidierte Bilanz per 30. Juni 2025 
in TCHF 30.6.2025 31.12.2024

Passiven
Verbindlichkeiten gegenüber Banken  1’473 55’456

• ��� davon täglich fällige Verbindlichkeiten  1’473 55’456

• ��� davon mit vereinbarter Laufzeit oder Kündigungsfrist – –

Verbindlichkeiten gegenüber Kundinnen und Kunden   2’677’965  2’643’511

• ����� davon Spareinlagen – –

• ��� davon sonstige Verbindlichkeiten mit täglicher Fälligkeit  2’306’781 2’269’139

• ���� davon sonstige Verbindlichkeiten mit vereinbarter Laufzeit  
oder Kündigungsfrist

 371’184 374’372

Verbriefte Verbindlichkeiten   17’798  18’231

• ��� davon Kassenobligationen – –

• ��� davon sonstige verbriefte Verbindlichkeiten  17’798 18’231

Sonstige Verbindlichkeiten  29’363  26’418

Rechnungsabgrenzungsposten   14’184  13’643

Rückstellungen  2’514  1’886

• ��� davon Steuerrückstellungen   2’514  1’886

• ��� davon übrige Rückstellungen – –

���Rückstellungen für allgemeine Bankrisiken 27’800 27’800

Gezeichnetes Kapital 27’250 27’250

Kapitalreserven  6’118 6’118

Gewinnreserven  58’922 59’376

• ��� davon gesetzliche Reserven  6’000 6’000

• �� davon freie Reserven  52’922 53’376

Minderheitsanteil am Eigenkapital – –

Verlustvortrag  –5’496 –7’531

Jahresgewinn der konsolidierten Jahresrechnung   4’499  9’539

•  davon Minderheitsanteile am Jahresgewinn – –

Summe der Passiven   2’862’391  2’881’697
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Konsolidierte Ausserbilanzgeschäfte 
per 30. Juni 2025

in TCHF 30.6.2025 31.12.2024

Ausserbilanzpositionen
Eventualverbindlichkeiten

Verbindlichkeiten aus Bürgschaften und Gewährleistungsverträgen 
sowie Haftung aus der Bestellung von Sicherheiten 1’857 1’875

Total Eventualverbindlichkeiten 1’857 1’875

Kreditrisiken

Unwiderrufliche Zusagen – –

Total unwiderrufliche Zusagen – –

Derivative Finanzinstrumente

Kontraktvolumen  1’230’532 1’406’598

Positive Wiederbeschaffungswerte Devisentermingeschäfte (DTG)  6’405 13’714

Negative Wiederbeschaffungswerte Devisentermingeschäfte (DTG)  –12’642 –9’110

Treuhandgeschäfte

Treuhandgeschäfte  414’487 165’500

Treuhandkredite – –

Total Treuhandgeschäfte  414’487 165’500
 

Konsolidierte Erfolgsrechnung   
1. Januar bis 30. Juni 2025

in TCHF 30.6.2025 30.6.2024

Positionen
Zinsertrag  35’433  	  39’467 

• ��� davon aus festverzinslichen Wertpapieren  1’485  1’846 

Zinsaufwand   	  –15’246  	  –18’539 

Laufende Erträge aus Wertpapieren  	 –  6 

• ���� davon Aktien und andere nicht festverzinsliche Wertpapiere  	 –  6 

Ertrag aus dem Kommissions- und Dienstleistungsgeschäft  18’625  17’858 

•  davon Kommissionsertrag Wertpapier- und Anlagegeschäft  8’388  7’976 

•  davon Kommissionsertrag übriges Dienstleistungsgeschäft  10’205  9’641 

•  davon Kommissionsertrag Kreditgeschäft  32  241 

Kommissionsaufwand  	  –9’466  	  –8’670 

Erfolg aus Finanzgeschäften  16’863  	  13’128 

• ��� davon aus Handelsgeschäften 16’861  14’898 

• ��� davon aus Veräusserung Finanzanlagen 95  165 

• ��� davon negative Wertanpassung Finanzanlagen  –94  –1’935 

Übriger ordentlicher Ertrag  	  1’688  	  3’038 

Geschäftsaufwand  –38’235  –36’806  

• �� davon Personalaufwand  –25’156  –23’874 

• ��� davon Sachaufwand  –7’078 –7’831

• ��� davon EDV-Aufwand  –6’000   –5’102  

Abschreibungen auf immaterielle Anlagewerte und Sachanlagen  	  –165  	  –124 

Anderer ordentlicher Aufwand  	  –713  	  –129 

Wertberichtigungen auf Forderungen und Zuführungen  
zu Rückstellungen für Eventualverbindlichkeiten und Kreditrisiken

 	
 –3’642 

 	
 –2’878 

Erträge aus der Auflösung von Wertberichtigungen auf Forderungen und aus der
Auflösung von Rückstellungen für Eventualverbindlichkeiten und Kreditrisiken

– –

Abschreibungen auf Beteiligungen, Anteile an verbundenen Unternehmen 
und wie Anlagevermögen behandelte Wertpapiere

 	
–

 	
 100 

Erträge aus Zuschreibungen zu Beteiligungen, Anteilen an verbundenen 	
Unternehmen und wie Anlagevermögen behandelten Wertpapieren – –

Ergebnis der normalen Geschäftstätigkeit  	  5’141  	  6’449 

Ausserordentlicher Ertrag – –

Ausserordentlicher Aufwand – –

Ertragssteuern  	  –643  	  –806 

Sonstige Steuern – –

Zuführungen zu den Rückstellungen für allgemeine Bankrisiken	  	   	 –  	 –

Gewinn vom 1. Januar bis 30. Juni 2025  	  4’499  	  5’643 

• � davon Minderheitsanteile am Jahresgewinn – –
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